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2460 Zeichen inklusive Leerzeichen – ohne Überschrift und Nachtrag 

 

Geräuschlos an die Spitze – Brandenburger 

Land- und Ernährungswirtschaft ist 2021 bei 

bundesweiten Wettbewerben sehr 

erfolgreich – und daheim noch zu wenig 

beachtet 
 
Paaren-Glien – Zwar heißt es landläufig „...von Preisen kann man 

sich nichts kaufen“ aber dennoch sind bundesweite 

Auszeichnungen ein Spiegelbild für die Leistungsfähigkeit und  

Innovationskraft einer Branche. Gleich dreimal sorgten in den 

vergangenen Monaten die Eberswalder Gruppe, die Emsterland 

Agrar GmbH und das Barnimer Brauhaus für erste Plätze bei 

anerkannten bundesweiten Wettbewerben.  

 
„Die mittelständisch geprägte Land- und Ernährungswirtschaft in 

Brandenburg hat deutlich mehr Aufmerksamkeit verdient. Trotz des 

harten Kampfes mit  strukturellen Defiziten in der Region, gelingt es 

immer wieder Exzellenz zu beweisen.  Es ist zum Beispiel eben nicht nur 

das vielbeachtete Geschehen um Tesla, welches für unser Bundesland 

die Zukunft bestimmt,“ proklamiert pro agro Geschäftsführer Kai 

Rückewold „sondern auch und vor allem die, trotz einiger  Widrigkeiten, 

kontinuierlich erfolgreiche Arbeit mittlerer, kleiner und kleinster 

Unternehmen der Agrar- und Ernährungswirtschaft in unserem Land. 

Hier findet seit Jahren schon Wertschöpfung im Land statt und hier wird 

für viele tausend Unternehmer und Angestellte auch über die berufliche 

Zukunft der nächsten Jahre entschieden.“ Dass man Außergewöhnliches 

zu leisten imstande ist, zeigen die bundesweiten Prämierungen 

Brandenburger Innovatoren der jüngeren Vergangenheit. So erhielt die 

Emsterland Agrar aus Potsdam-Mittelmark im November beim 

renommierten Ceres-Award den 1. Preis in der Kategorie Rinderhaltung. 

Die Eberswalder Gruppe wurde in der Kategorie „Fleisch“ von einer 

hochkarätig besetzten Jury der Lebensmittel Praxis als „Fairer Partner – 

Landwirtschaft – Verarbeiter – Handel“ gekrönt und das Barnimer 

Brauhaus erwarb internationale Meriten beim International Craft Beer 

Award. 
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Zwei weitere Unternehmen aus dem Back- und Konditoreigewerbe 

machten zudem positive Schlagzeilen bei der Verleihung des 

Zukunftspreis Brandenburg (Konditorei Klinkmüller aus Luckau) und 

beim Falstaff-Voting (Bäckerei Exner – Platz 1 im Ranking des 

Bundeslandes).  

 

Und auch das nächste Rennen um die ersten Plätze für den „pro agro – 

Marketingpreis – natürlich Brandenburg 2022“ ist bereits auf der Ziellinie. 

Mit 41 Bewerbungen aus der Ernährungswirtschaft und 

Direktvermarktung, sowie des Land- und Naturtourismus wird sich die 

prominent besetzte Jury am 1. Dezember auseinandersetzten, um die 

Preisträger zu ermitteln. Die Preisverleihung findet traditionell im 

Rahmen der Internationalen Grünen Woche statt. 

 

- 

 

Der Agrarmarketing-Verband pro agro e.V. engagiert sich seit fast 30 

Jahren für die Vernetzung und Vermarktung von Brandenburger 

Produkten und Dienstleistungen aus den Bereichen Agrar- und 

Ernährungswirtschaft sowie Land- und Naturtourismus. Ein Team von 

aktuell 13 Mitarbeitern betreut zudem eine Vielzahl von 

Zukunftsprojekten zur Stärkung der Branche und des ländlichen Raums 

in Brandenburg/Berlin. 

 

Weitere Informationen erhalten Sie unter: 

www.proagro.de 
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